
12  K i r c h e  h e u t e  17 –18 / 2 0 23 |  R e g i o n  3  |  L a u f e n t a l ,  D o r n e c k - T h i e r s t e i n

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N

R
en

at
a 

St
rü

b
i

A G E N D A

BREITENBACH
Samstag, 22. April
10.00 Eucharistiefeier im Zentrum 

Passwang
Sonntag, 23. April
 9.30 Erstkommunion mit Brass Band 

Breitenbach, anschliessend 
Apéro im Innenhof mit Ständeli 

Mittwoch, 26. April
 8.30 Eucharistiefeier mit anschlies-

sendem Kaffee im Pfarreiheim
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
18.30 Firmvorbereitung im Pfarreisaal 

Breitenbach
Freitag, 28. April
16.00  Anbetung
17.00 Rosenkranz
18.00 Wortgottesfeier mit 

 Kommunion
Sonntag, 30. April
10.30 Eucharistiefeier mit dem Chor, 

Kinderkirche zum Thema Hirt
Dienstag, 2. Mai
 8.00 Erstkommunionskleider-Rück-

gabe 8–11 Uhr, 14–16 Uhr 
im Pfarrhaus Breitenbach

19.00 Maiandacht in der Werktags-
kapelle

Mittwoch, 3. Mai
 8.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

in der Werktagskapelle
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 4. Mai
15.30 Eucharistiefeier im AZB
Freitag, 5. Mai
Herz-Jesu-Freitag
15.00 Kinderfiir
16.00  Anbetung
16.30 Beichtgelegenheit
17.00 Rosenkranz
18.00  Meditative Eucharistiefeier

FEHREN
Samstag, 22. April
16.00 Erstkommunion mit der Musik-

gesellschaft Fehren, 
 anschliessend Apéro bei der 
Kirche mit Ständeli 

Mittwoch, 26. April
18.30 Firmvorbereitung im Pfarreisaal 

Breitenbach
Donnerstag, 27. April
 8.30 Eucharistiefeier mit anschlies-

sendem Kaffee im Rest. Hofer

Dienstag, 2. Mai
 8.00 Erstkommunionskleider-Rück-

gabe 8–11 Uhr, 14–16 Uhr 
im Pfarrhaus Breitenbach

Donnerstag, 4. Mai
15.00 Kinderfiir

BEINWIL
Samstag, 22. April
19.30   Eucharistiefeier mit Jahrzeit für 

Kornel Ankli, Rosa und Basil 
 Baschung-Hänggi und Tochter 
Anna Rosa, Paul Bieli-Saner, 
 Lina und Josef Saner-Walser, 
August und Ida Kamber, Franz 
und Rosa Christ, Therese und 
Arthur Heimann

Sonntag, 30. April
10.30  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier

BÄRSCHWIL
Sonntag, 23. April
17.00 Orgelkonzert mit Roberto 

Squillaci, Kollekte
Donnerstag, 27. April
18.30  Rosenkranz
19.00   Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Josephine Holzherr
Samstag, 29. April
19.00 Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Guido Holzherr-

Bucher; Robert und Rosa Holz-
herr-Heggendorn und verstor-
bene Angehörige; Xaver und 
Emma Meier-Jeker und Hulda 
Sottas-Meier; Marie und Peter 
Müller-Horni und Bernhard 
 Horni; Bruno Henz-Müller; Iwan 
Müller; Anita Dobler-Müller und 
Andreas Dobler; Hans Müller-
Franz

  Gedächtnis für Margrit Steg-
müller-Vögtli

GRINDEL
Sonntag, 23. April
3. Sonntag der Osterzeit
10.30 Wortgottesfeier mit 

Kommunion
  Jahrzeit für Hermann und Rosa 

Lutz-Fringeli
Donnerstag, 27. April
 9.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 4. Mai
 9.00 Wortgottesfeier mit

Kommunion

ERSCHWIL
Samstag, 22. April
18.00 Eucharistiefeier. Jahrzeit für 

 René Affolter-Borer, Fritz Heiz-
mann-Wyss, Marie Wyss-Walter. 
Gedächtnis für verstorbene An-
gehörige, Christian Wyss-Neyer-
lin, Ferdinand Wyss-Bucher, 
 Lysel Sutter-Neuschwander, 
 Erna und Hans Borer-Fellmann, 
Daniel Hilpert-Borer, Emma und 
Josef Kölliker-Saner und 
 Geschwister, Werner Scherrer-
Fürst, Helene Saner, Rösli Spaar-
Roos, Hanny und Silvan Borer-
Schaad und verstorbene Ge-
schwister. Musikalische 
 Begleitung Ruedi Limacher und 
Kurt Strübi

Donnerstag, 27. April
 8.30 Rosenkranz 
 9.00 Eucharistiefeier 

Anschliessend Kaffee und 
Kuchen im Pfarrhaus 

Sonntag, 30. April
 9.00 Eucharistiefeier. Gedächtnis 

für verstorbene Angehörige, 
arme Seelen 

Donnerstag, 5. Mai
 8.30 Rosenkranz 
 9.00  Eucharistiefeier

BÜSSERACH
Sonntag, 23. April
10.30 Eucharistiefeier, Jahrzeit für 

Edith und Josef Kübler-Christ
Montag, 24. April
19.30 Rosenkranz
Mittwoch, 26. April
8.30  Wortgottesfeier, anschliessend 

Kaffee im Lokal unter der 
 Kirche

Samstag, 29. April
18.00 Eucharistiefeier
Montag, 1. Mai
19.30 Rosenkranz
Freitag, 5. Mai
8.30  Herz-Jesu-Eucharistiefeier

Pastoralraum

Nachfolgeregelung von Pastoral-
raumpfarrer Andreas Gschwind
Liebe Pastoralraumangehörige
Der Frühling mit all seiner Schönheit 
und Schöpferskraft ist da. Es blüht und 
spriesst in der wunderbaren Natur.
Ich hoffe, dass wir diese Kraft des Früh-
lings auch in unserem Pastoralraum 
umsetzen können!
Mit Hochdruck arbeiten wir zusammen 
mit dem Bistum an der Nachfolgerege-
lung von Pastoralraumpfarrer Andreas 
Gschwind, der uns auf Ende August 
2023 verlässt.
Die Herausforderungen dabei sind, den 
Anliegen und Wünschen unserer 
Kirchgemeinden und deren Gläubigen 
gerecht zu werden und gleichzeitig die 
Kosten im Griff zu behalten.
Nun zeichnet sich eine Lösung ab, die 
aber zuerst von der Kirchgemeinde- 
präsidenten-Konferenz diskutiert und 
gutgeheissen werden muss.
Wir hoffen, dass wir Sie darüber schon 
bald informieren können. 
Wir, und insbesondere unsere römisch- 
katholische Kirche steht vor sehr gros-
sen Herausforderungen, denn sie steht 
zurzeit dauernd im Fokus der Medien.
Wir, die Basis, wünschen und fordern 
dringendst der Zeit angepasste Refor-
men.
Im Namen der Kirchgemeindepräsi-
dentinnen und -präsidenten unseres 
Pastoralraums möchte ich allen Perso-
nen ein grosses Vergeltsgott ausspre-
chen, die im Hintergrund und an der 
Front bei der Mitgestaltung unseres 
Pastoralraums mithelfen und mittra-
gen zum Wohle unserer Pastoralraum- 
angehörigen.

Präsident der 
Kirchgemeindepräsidenten-Konferenz

Präsident der Leitgemeinde
Breitenbach-Fehren-Schindelboden

Kaspar Sutter

Kirche Erschwil.
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Erste heilige Kommunion Breitenbach und Fehren

Am 2. November 2022 trafen sich im 
Pfarreisaal Breitenbach 20 Kinder zur 
ersten Vorbereitungslektion für die 
Erstkommunion. Mit Isabelle Groli-
mund, welche für die Erstkommunion 
in Breitenbach und Fehren zuständig 
ist, durften die Kinder fünf Lektionen 
zu verschiedenen Themen durchfüh-
ren. Dazu kamen noch Gottesdienste 
wie Erneuerung des Taufgelübdes, 
Krippenspiel in der Weihnachtsfamili-
enfeier, Palmweihe an Palmsonntag 
und Versöhnungsgespräche, die sie 
mitgestalteten oder besuchen durften. 
Nun rückt ihr grosser Tag näher, und 
die Kinder sind schon aufgeregt. Die 
Mädchen freuen sich auf ihre Haar-
kränzchen, die Jungen auf die schöne 
Kleidung, die sie eventuell tragen. Der 
Friseurbesuch ist geplant, die Gäste ein-
geladen und das Essen oder Restaurant 
bestellt. Jetzt kann sie kommen, die 
Erstkommunion. Am Donnerstag, 20. 
April, um 16 Uhr in Fehren und am Frei-
tag, 21. April, um 16 Uhr in Breitenbach 
finden die Hauptproben statt. Am 
Samstag, 22. April, um 16 Uhr feiern die 
Kinder aus Fehren, Ella Karrer, Andra 
Probst, Damian Hänggi und Joel Imark 

die erste heilige Kommunion. Die Mu-
sikgesellschaft Fehren wird diesen Got-
tesdienst mitgestalten beim Einzug der 
Kinder. Anschliessend wird ein Apéro 
serviert, und die Musik spielt noch ein 
Ständchen. Am Sonntag, 23. April, wird 
die Brass Band Breitenbach die 16 Erst-
kommunikanten, Bryan Barradas 
Guerra, Diana Correoso Mustelier, Le-
andro Dos Santos Ventura, Louisa Fas-
ciglione, Isabella Frrokay, Emmilian 
Grolimund, Juno Lombriser, Timon 
Marti, Damian Mastropaolo, Emma Ni-
kolla, Guilherme Oliveira dos Santos, 
Lenny Renz, Bianca und Luca Rod-
riguez Fernandez, Amandine Stapf und 
Jonas Wyss, in einer Prozession zur Kir-
che begleiten. Anschliessend an die 
Erstkommunion offerieren wir einen 
Apéro im Kirchenhof. Dazu spielt die 
Brass Band Breitenbach noch ein Stän-
deli. Wir wünschen allen Kindern, ih-
ren Familien und Gästen einen unver-
gesslichen Tag. Nach der Erstkommuni-
on möchte vielleicht das eine oder an-
dere Kind gerne Ministrant werden. 
Darüber würden wir uns sehr freuen. 
Das Pfarramt nimmt die Anmeldung 
gerne entgegen. Yolanda Hiestand

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Die Kollekte an der hl. Erstkommunion 
wird gesammelt für Kinder mit selte-
nen Krankheiten KMSK. Um den rund 
350 000 Kindern und Jugendlichen mit 
einer seltenen Krankheit zu helfen, 
braucht KMSK Ihre Unterstützung. Mit 
Ihrer Spende unterstützen Sie betroffe-
ne Familien finanziell bei Therapien, 
die nicht von der IV oder Krankenkasse 
übernommen werden, für die Mobilität 
des Kindes mit einem Lastenfahrrad 
usw.
29.4. Josefskollekte für Stipendien an 
zukünftige Priester, Diakone, Theolo-
ginnen und Theologen. Frauen und 

Männer, die bisher einen zivilen Beruf 
ausübten, entdecken ihre Berufung 
zum kirchlichen Dienst. Die Ausbil-
dungs- und vor allem die Lebenskosten 
sind oft erheblich. Ohne festes Einkom-
men wärend der Ausbildungszeit kann 
es finanziell schwierig werden. 

Firmblock
Am Mittwoch, 26. April, um 18.30 Uhr  
treffen sich die Firmlinge im Pfarreisaal 
Breitenbach zum 5. Firmunterrichts-
block. Das Thema wird der Heilige Geist 
sein. Ebenfalls treffen die Jugendlichen 
ihren Firmspender Bischofsvikar Geor-
ges Schwickerath.
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Am Sonntag, 30. April, singt der Kir-
chenchor in der Eucharistiefeier mit 
Kinderkirche. Anschliessend macht der 
Chor Pause bis zum 24. Juni, dann sin-
gen die Chöre Breitenbach, Büsserach 
und Bärschwil wieder in der Messe. 

Kinderkirche
Am Sonntag, 30. April, um 10.30 Uhr ist 
wieder Kinderkirche während der Eu-
charistiefeier. In der Kinderkirche ler-
nen wir Jesus kennen. Jesus war ein 
guter Hirte und hatte eine Botschaft für 
uns. Welche Botschaft das ist und wie 
wir alle gute Hirten und Hirtinnen sein 
können, hört ihr dort. Wir freuen uns 
auf euch.

Erstkommunionkleider-Rückgabe
Bitte bringen Sie die Erstkommunion-
kleider am 2. Mai von 8 bis 11 oder 14 bis 
16 Uhr im Pfarrhaus Breitenbach zu-
rück. Sollte das Kleid Flecken haben, 
probieren Sie nicht, es zu waschen. Wir 
übernehmen dies. 

Maiandacht 
Am Dienstag, 2. Mai, findet in der Werk-
tagskapelle um 19 Uhr die erste Maian-
dacht mit Andrea Haener und Christian 
Henz statt. 

Kinderfiire
In den nächsten Kinderfiire hören wir 
eine Geschichte über Freundschaft. 
Wir basteln etwas zu diesem Thema 
und geniessen gemeinsam ein Znüni. 
Die Kinderfiir in Fehren findet am Don-
nerstag, 4. Mai, um 15 Uhr in der Kirche 
statt. In Breitenbach findet die Kinderfiir 
am Freitag, 5. Mai, um 15 Uhr in der Kir-
che statt. Bringt all eure Freunde mit! 
Wir freuen uns!

Einstellhallenplatz zu vermieten 
In unserer Einstellhalle an der Boden-
ackerstrasse 3 vermieten wir einen Au-
toabstellplatz. 
Miete Fr. 120.– pro Monat. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte beim Pfarramt 
unter Telefon 061 781 11 54.

Zum Merken
Mittwoch, 26. April, in Breitenbach Kaf-
fee und Zopf nach der Messe. 
Donnerstag, 27. April, in Fehren Kaffee 
im Restaurant Hofer.

Pastoralraumleitung
Pfarrer Andreas Gschwind
andreas.gschwind@kath-breitenbach.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat 
siehe Breitenbach

Kaplan
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@outlook.com
Tel. 061 783 80 91

Pfarreiseelsorgerin i.A.
Carmen Stark-Saner 
carmen.stark@kath-breitenbach.ch
Tel. 061 781 11 54

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3 
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
www.kath.-breitenbach.ch
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Donnerstag
8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35 
4228 Erschwil 
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:  
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach 
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10 
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91 
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit: 
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfallnummer für Krankensalbun-
gen und Todesfälle:

Tel. 079 255 09 47
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M I T T E I L U N G E N
Kollekten vom 22. und 30. April
Am 22. April wird die Kollekte für Cari-
tas, Erdbebenopfer in der Türkei, einge-
zogen. Am 30. April steht die St.-Josefs-
Kollekte an. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung.

Hauskommunion am 25. April
Carmen Saner-Stark bringt Ihnen am 
25.  April nachmittags die Kommunion 
und ist gerne bereit für ein Gespräch. 
Bitte kontaktieren Sie das Pfarreisekre-
tariat, wenn Sie den Besuch wünschen. 

Ökumenisch offene Spielnachmittage
für Senioren und Seniorinnen ab 60   
Jahren. Der nächste gemütliche Spiel-
nachmittag findet am 4. Mai von 15 bis 
17 Uhr im Pfarreisaal der röm.-kath. Kir-
che in Breitenbach statt. Gedacht sind 
jegliche Spiele wie Jassen, Rommé, Hy-
lo, Eile mit Weile etc. Es dürfen auch 
gerne eigene Spiele mitgebracht wer-
den. Kaffee und Kuchen werden bereit-
gestellt. Eingeladen sind alle, die Religi-

onsangehörig-
keit spielt 
k e i n e 

Rolle. 

V O R A N Z E I G E

Musikalische Führung durch die drei 
Wahrzeichen von «Beibel»
mit Remo Ankli und Marion Ammann. 
Am Auffahrtstag, 18. Mai, um 15.30 Uhr 
laden wir Sie ein zu einer musikali-
schen Führung in die Johanneskapelle 
und das Kloster Beinwil. Remo Ankli 
wird uns Interessantes über die Kapelle 
und ihren Namensgeber erzählen. Ma-
rion Ammann aus Dornach, eine be-
rühmte Sängerin, umrahmt die Aus-
führungen mit Iona Haueter am Cem-
balo/Orgel mit Barock-Arien. Dann 
spazieren wir zur Klosterkirche und 
lauschen den Erzählungen von Über-
fällen, Bränden und der wechselvollen 
Geschichte des Klosters Beinwil. Zum 
Abschluss pilgern wir zur renovierten 
Hammerschmitte. Dort erzählt Familie 
Ankli etwas über die Geschichte und 
das Leben der Familie des Hammer-
schmieds und der einmaligen Schmie-
de, umrahmt von Gesang und Orgel-
klang. Wiederholung am Samstag, 3. 
Juni, um 14 Uhr. Vorverkauf: Telefon  
079 298 78 22 von 8 bis 22 Uhr (Fr. 35.–). 
Parkplätze beim Schulhaus, Postauto-
station Kloster Beinwil.

Beinwil
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Orgelkonzert in Bärschwil
Der Organist und Kirchenchordirigent 
Roberto Squillaci möchte sich der Be-
völkerung gerne vorstellen und lädt 
ganz herzlich zu einem Orgelkonzert 
ein.
Willkommenskonzert am Sonntag, 23. 
April, um 17.00 Uhr in der St. Lukas-
kirche Bärschwil. Roberto Squillaci 
spielt Barock- und klassische Musik 
von Bach, Mozart und anderen Kompo-
nisten. Freie Kollekte.

Fiire mit de Chliine

Frühlings- und Osterverkauf
Wir danken allen, welche uns am Os-
ter- und Frühlingsverkauf besucht und 
unterstützt haben. Es freut uns sehr, 
dass unsere Arbeit geschätzt wird. Wir 
leiten den Betrag von Fr. 1270.– an die 
drei erwähnten Institutionen weiter. 

Die Bastelgruppe Brigitta Schneider

Glückwünsche zum Geburtstag
Max Hofstetter feiert am 4. Mai seinen 
80. Geburtstag. Wir wünschen dem Ju-
bilar und seiner Familie alles Gute, bes-
te Gesundheit und Gottes Segen auf 
seinem Lebensweg.

Mögest du das Glück niemals suchen 
müssen – möge es dich finden, wo immer 
du auch bist. Irischer Segenswunsch

Kollekten Januar bis März – Danke!
7.1. Epiphaniekollekte  29.50
22.1. Kollegium St-Charles  30.—
11.2. Unterstützung der Seelsorge  58.—
19.2. Erdbebenopfer  53.50
1.1.–31.3. Antoniuskasse Kirche 93.75 
4.3. Gehörlosen-Fürsorgeverein  37.20
19.3. Fastenaktion 198.50
Herzlichen Dank.

Bärschwil

Kinderfeier vom 26. März in der 
St. Lukaskirche.

M I T T E I L U N G E N

Wir mussten Abschied nehmen
Am Abend des 30. März ist Erich Lutz-
Hänggi in seinem 71. Lebensjahr ver-
storben. 
Möge er erlöst sein von all seinem irdi-
schen Leiden und in Frieden ruhen. 
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
herzliche Anteilnahme.

«Wenn ein Elternteil stirbt, 
stirbt auch ein Stück unserer Kindheit, 
unserer Vergangenheit 
und auch unser Kindsein.»

(Unbekannt)

Herzlichen Dank für Ihre Spenden 
im März 2023
Kollegium St-Charles      26.80
Fastenopfer (Kollekte)      231.50  
Fastenopfer (Suppentag)      671.—
Antoniuskässeli              64.10

Heimosterkerzen
Wer noch Heimosterkerzen beziehen 
möchte, kann sich jeweils nach den 
Gottesdiensten in der Sakristei oder un-
ter der Woche auf dem Pfarramt mel-
den.

Rückblick Suppentag
Die Liturgiegruppe blickt auf einen be-
sinnlichen und gemütlichen Suppentag 
zurück. Sie bedankt sich bei allen Got-
tesdienst- und Suppentagbesuchern, 
dem Organisten Klaus Müller und allen 
freiwilligen Helfern und Helferinnen, 
welche fleissig beim Rüsten, Kochen, 
Backen, Aufstellen, Servieren und Auf-
räumen mitgeholfen haben. Ein herzli-
ches Vergeltsgott! Die Einnahmen von 
671 Franken gehen an die Fastenaktion.
Umgekehrt bedankt sich die Kirchge-
meinde bei der Liturgiegruppe für den 
ansprechenden und zum Nachdenken 
anregenden Gottesdienst und die an-
schliessend servierten feinen Speisen!

Grindel
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Segenszeichen
An besonderen Stationen unseres Le-
bens, aber auch für unseren Alltag wün-
schen wir uns Gottes Segen. Als Chris-
ten dürfen wir im Namen Gottes seg-
nen. Segnen kommt vom Lateinischen 
signare und bedeutet bezeichnen, sie-
geln oder besiegeln. Wir führen sozusa-
gen sein Siegel. Wir dürfen seinen Na-
men und somit seinen Schutz, seine 
Gegenwart wie mit einem Siegel auf 
Menschen und Gegenstände drücken. 
Die Form und die Gestalt dieses Siegels, 
dieses Segens, ist das Kreuz. Im Zeichen 
des Kreuzes soll die allumfassende Lie-
be Gottes zum Ausdruck kommen. Das 
Kreuz verbindet symbolisch in der 
Senkrechten Himmel und Erde, Gott 
und Mensch. In der Waagerechten nach 
rechts und links umschliesst es alle 
Menschen und den ganzen Erdkreis.

Segnen mit dem grossen Kreuzzeichen
Mit den Worten «Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geis-
tes» machen Christen grosse Kreuzzei-
chen über ihren Körper. Von der Stirn 
zur Brust und zur rechten und linken 

Schulter. Damit wollen sie sich ganz 
unter Gottes Schutz stellen. In diesem 
Kreuzzeichen wird das bewusst und ge-
radezu körperlich spürbar.

Segnen mit dem kleinen Kreuzzeichen
Es ist mehr als eine schöne Geste, wenn 
wir einander mit dem kleinen Zeichen 
des Kreuzes segnen, das wir mit dem 
Daumen auf die Stirn zeichnen. So stel-
len wir einander unter den Schutz Got-
tes und vertrauen uns ihm an. Eltern 
machen diese Segenszeichen ihrem 
Kind abends vor dem Einschlafen auf 
die Stirn oder wenn es morgens aus 
dem Haus geht. Wir können einander 
segnen, wenn wir uns in besonderen 
Lebenssituationen Gott anvertrauen 
wollen und dies auch spüren möchten, 
etwa vor einer längeren Reise, vor ei-
nem Tag mit schweren Entscheidun-
gen, vor einer Operation.

Opfereinnahmen März
Ökumenische Wegbegleitung Fr. 34.55, 
Studentenpatronat Fr. 21.25, Studenten-
projekt Indien Fr. 97.90. Antonius Fr. 
70.– Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Erschwil

Die Liturgiegruppe lädt auch 
nächstes Jahr wieder zu Tisch!
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Urlaub
Pfarrer Ignacy Bokwa geht in Urlaub, in 
dieser Zeit dürfen wir auf die Hilfe sei-
ner Berufskollegen zählen. Herzlich be-
grüssen wir Pfr. Wojciech Węckowski, 
Pfr. Bernhard Schibli, Pater Austin und 
einen weiteren Aushilfspriester. Selbst-
verständlich wird auch Pfr. Killian Ma-
duka uns zur Seite stehen. In Notfällen 
rufen Sie bitte Telefon 079 910 58 84 an. 
Wir helfen Ihnen dann weiter. 
Während der Ferienabwesenheit von 
Pfr. Bokwa finden nicht alle Werktags-
gottesdienste statt, bitte informieren 
Sie sich in der Agenda auf Seite 16, ob 
der von Ihnen gewählte Gottesdienst 
stattfindet. Herzlichen Dank für Ihre 
Kenntnisnahme. 

Wochenende 22./23. April
Samstag, 18.00 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa. Dreis-
sigster für Mathilde Hänggi-Stebler.
Gedächtnismesse für Paul Meury-Studer
Sonntag, 10 Uhr, Himmelried
Erstkommunionfeier mit Pfr. I. Bokwa.
Opfer
Wir geben unsere Sammlung der Seh-
behindertenhilfe beider Basel, wo Men-
schen aus unserer Region nach einem 
Sehverlust ihr Sehpotenzial dank Hilfs-
mitteln und Training optimal zu nutzen 
lernen, damit sie ihren Alltag weiterhin 
möglichst selbstständig bewältigen 
können. Herzlichen Dank für Ihre Soli-
darität.

Wochenende 29./30. April
Samstag, 18.00 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. W. Węckowski
Jahrzeit für Cecil und Hans Wiggli-
Vögtli, Eugen von Arb-Saladin

Sonntag, 9 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. W. Węckowski
Jahrzeit für Mathilde Bloch-Roos, Priska 
Bloch-Häner, Elisabeth Hänggi-Hügli
Opfer
Die Sammlung ist die St.-Josefs-Kollek-
te, für Stipendien an zukünftige Pries-
ter, Diakone, Theologinnen und Theo-
logen, damit sie während der Ausbil-
dung ein Einkommen haben.

Erstkommunionfeier  
in Himmelried
Zum ersten Mal zum Tisch des Herrn 
geladen sind zur Feier am Sonntag, 
23. April, um 10 Uhr in Himmelried:
Emil Borer, Sanna Oberli, Ainikki Pfef-
fer, Alarik Pfeffer.
Wir wünschen den Kindern eine ein-
drückliche Feier und allen einen schö-
nen Tag. Dem Vorbereitungsteam, un-
ter der Leitung von Tanja Borer, Pfr. Ig-
nacy Bokwa, den Damen der Kleid-
chenbetreuung, dem Sakristan und den 
Müttern, welche die Dekoration mitge-
staltet haben, den Lektoren und Lekto-
rinnen und allen stillen Helfern im Hin-
tergrund, gebührt unser herzlicher 
Dank.

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Seniorenreise Mittwoch, 10. Mai
Anmeldung bis 30. April erforderlich.
Abfahrt mit dem Car um 9.30 Uhr beim 
Gemeindehaus. Die Fahrt geht via Ba-
sel, Bad Bellingen nach Breisach am 
Rhein, wo wir bei einer Rundfahrt das 
Mittagessen auf dem Spargelschiff ge-
niessen. Am Nachmittag, nach einer 
kurzen Fahrt ins Elsass, kann man 
durch das schöne Elsässerstädli Eguis-
heim schlendern. Eine Fahrt mit dem 
Bummelzug durch den Ort und die 
Rebberge ist ebenfalls vorgesehen, wie 
auch freier Aufenthalt bis zur gemütli-
chen Heimfahrt via Rouffach, Ungers-
heim, Mülhausen. Ankunft in Bü-
sserach um ca. 18.30 Uhr.
Die Kosten von Fr. 80.– für die Carfahrt, 
Schiff, Bummelzug und das Mittages-
sen werden unterwegs eingezogen. Ha-
ben wir Sie gluschtig gemacht? Dann 
melden Sie sich an bei:
Edith Trubak, Tel. 079 569 29 97
Elisabeth Borer, Tel. 076 443 13 29

Kollekte vom 23. April 
Die Kollekte wird für die Sonnhalde 
Gempen eingezogen. Diese soziale Ein-
richtung in privater Trägerschaft mit öf-
fentlichem Auftrag ist für Menschen mit 
Wahrnehmungs-, Verarbeitungs- und 
Verhaltensauffälligkeiten, insbesondere 
aus dem Spektrum Autismus. Der Kin-
dergarten und das Begegnungszentrum 
müssen erneuert werden, so dass jede 
Spende herzlich willkommen ist.

Kollekte vom 29. April
St.-Josefs-Kollekte für Stipendien an 
zukünftige Priester, Diakone, Theolo-
ginnen und Theologen.

Frauen und Männer, die bisher einen 
zivilen Beruf ausübten, entdecken ihre 
Berufung zum kirchlichen Dienst. Die 
Ausbildungskosten und vor allem die 
Lebenskosten, etwa für eine Familie, 
sind oft erheblich. Ohne festes Einkom-
men während der Ausbildungszeit 
kann es finanziell schwierig werden. 
Dank der St.-Josefs-Kollekte können 
Stipendien gewährt werden. Sie sind 
auch ein Zeichen der Ermutigung zum 
Gelingen der Ausbildung und verschaf-
fen unseren Pastoralräumen neue Seel-
sorgerinnen und Seelsorger.

Uf frömde Pfade
Bim Wandere chürzlich ufem Blaue
hani d Heimet gseh bis zum Passwang 
obem Hoggefels dämm breite – graue
grüesst d Winge us dr Wulchewang.
Saftigi Matte kränzt mit Bärge 
im Grüene mängge Burehof
i Sinn chunt eim s Märli vo de Zwärge
Sy die erwacht ächt usem Schloof?
A dr Lüssle unge bewacht vom Schloss 
lit s Härz vom Tal s Dorf Büsserach 
isch s Schloss au alt ä Schteikoloss 
mit sine Lüt hed äs ä Sach.
Do het my Heiweh packt am Blaue 
höch ufem Laufetalerdach 
ha Abschied gno vo frömde Gaue 
by weidli hei uf Büsserach.

Willy Ackermann

Auf der Seniorenreise kann man die idyllischen Fachwerkhäuser 
in Eguisheim im Elsass geniessen.

Büsserach

PA S T O R A L R A U M  S C H W A R Z B U B E N L A N D  O S T

Pi
xa

b
ay

Pi
xe

lio

El
is

ab
et

h
 B

o
re

r


